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!1an formt einen nicht zu Langen Stranq : . .,
!1it 2/3 des Stranges (Leicht durch Zusam _Das (re/.e Strangdr/tteL wird
menLegen zu finden -Ab/J· Ja) wird. eine durch dIe' SchLG.Jl.fe gezogen.
Schlaufe oeoitaet lind das Ende fest
angedrückt (Abb·1/JJ.

Abb·J

ücr untere Tei:der Sdüaute wird
ran Links nach rechts umpedreh]:

AbO. 4-

Das freie Stranoende wird aun
. von obendurch die kleine SchLIUL-
fe gezogen und unten angedrudd.


